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In der ersten Publikumsabstimmung kristallisierte sich ein Aspekt als sehr
bestimmend heraus: Dokumentation als (meine) Absicherung!
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http://www.baer-sch.de/download/handzeichen.pdf
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Die Bedeutung der Bedeutung

‚Bedeutung haben‘ ist für die Briten von Odgen und Richards kein statischer
naturgegebener Zustand, sondern ein dynamischer Prozess der Bedeutungs-
entstehung – dargestellt im semiotischen Dreieck:

Der Zusammenhang zwischen Umweltreferent (dem realen Ding/Objekt) und dem
Symbol dafür (das Zeichen/der Ausdruck, mit dem das Objekt benannt wird) wird
von jedem Menschen in jedem Moment über den Gedanken daran neu hergestellt.

Im Beispiel

Wird ein rotes Objekt erblickt, so formt sich in Gedanken ein Konzept heraus, was
denn das für ein Objekt ist (vgl. Gedankenblase). Wenn gedanklich feststeht, dass
es sich um einen „roter Sessel“ handelt, wird dessen Bedeutung greifbar und wir
können das Objekt benennen: „Das ist ein roter Sessel“. Deswegen gelingt es uns,
ähnliche Objekte in der Realität, auf welche sich das gleiche Konzept beziehen
lässt, gleich zu bezeichnen (vgl. zweiter roter Sessel).
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W (75a)

Der abgebildete IP-Dekurseintrag war der abschließende Eintrag eines
Nachtdienstes, wobei die Patientin in den Voreinträgen als situativ desorientiert,
mit nächtlicher Agitiertheit und Weggehtendenzen beschrieben wurde und nun –
nach zahlreichen Interventionen – in den Morgenstunden so vorgefunden wurde.

Auflösung: Sie lag dabei ruhig atmend, mit entspannter Körperhaltung in
Seitenlage im Bett und hatte einen Arm - wohl aufgrund einer als angenehm
empfundenen Positionierung - über das an dieser Seite hochgeklappte Seitenteil
gelegt. Sie wurde einige Tage später im guten Allgemeinbefinden entlassen.
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Definition

Die Verteilersprache (auch Verkäufersprache) ist eine – nach außen zielende –
Alltagssprache, welche die Fachsprache einer Profession vereinfacht und für Nicht-
Professionisten verständlich macht.

https://d-nb.info/1164023837/34

Diese „Übersetzung“ der Fachsprache (zB. ein Ausdruck in einem Arztbrief oder ein
Gesprächsinhalt in einem Pflege-visitengespräch) ermöglicht es Laien erst vielfach,
die Informationen aufzunehmen und erfolgreich zu verarbeiten.

Asymmetrie von Sprachzeichen

Bei Fachsprache besitzt jeder Ausdruck / jeder Begriff eine eindeutig definierte
Bedeutung. Im Gegensatz dazu ist es bei natürlicher Sprache – und dazu gehört
die Verteilersprache – häufig der Fall, dass ein Ausdruck nicht genau nur einen
Inhalt besitzt, sondern eine Bedeutungsvielfalt aufweist. Diese fehlende Symmetrie
zw. Aussdruck und Inhalt kann mehrere Ausprägungen haben:

» Polysemie
» Synonymie
» Homonymie
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Polysemie

Polysemie, von [griech.] polýsēmos - in etwa ‚vieles bezeichnend‘, nennt sich die
Möglichkeit, dass ein Ausdruck/ein Zeichen mehrere verschiedene Inhalte bzw.
Bedeutungen haben kann.

Weitere Beispiele
Laut Duden hat das Wort „Kopf“ fünf voneinander unterscheidbare Bedeutungen:
1) Körperteil von Mensch oder Tier, 2) an der Spitze stehend, 3) für Intelligenz
oder Willenskraft stehend, 4) der rundliche, obere Teil von etwas und 5) für eine
Einzelperson „pro Kopf“ innerhalb einer größeren Menge von Menschen…

Fokus: Generische Ausdrücke in der Dokumentation

Bei der Verwendung von generischen Ausdrücken (zB. Polyurethanschaumauflage)
zur Vermeidung von Produktbezeichnungen ist darauf zu achten, dass sich dem
Gegenüber trotzdem erschließt, WAS nun konkret eingesetzt werden soll…
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Synonymie

Bei der Synonymie, von [griech.] synōnymía - ‚Gleichheit des Namens‘, haben
mehrere Zeichen bei unterschiedlichen Ausdrücken ein- und denselben Inhalt.

Im Beispiel
Die Vorderseite des menschlichen Kopfes zwischen Kinn, Ohren und Haaransatz
kann u. a. als ‚Gesicht‘, als ‚Angesicht‘, als ;Züge‘, als ‚Antlitz‘ oder als
‚Physiognomie‘ bezeichnet werden. Mit Einbezug verschiedener Stilniveaus oder der
Konnotation von sogen. „Schichtzugehörigkeit“ können weitere Synonyma
gefunden werden. Eine Publikumsumfrage lieferte folgende Ergebnisse (n = 45).
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Fokus: Abkürzungen

Gerade Abkürzungen sind ein Paradebeispiel für mögliche Synonymien. Durch die
Beschränkung auf wenige Zeichen (in den Beispielen „DM“ bzw. „NDP“) kommt es
zwangsläufig zu Überschneidungen, wenn unterschiedliche Begriffe die gleiche
Abkürzung teilen. Andererseits können Menschen, welche nicht den gleichen
Jargon teilen, von der Bedeutung der Abkürzung ausgeschlossen sein – Was soll
das heißen?

Beispiel „DM“
Im IP-Dekurs-Eintrag sollte zum Ausdruck gebracht werden, dass die Patientin
keine „Dauermedikation“ zu Hause einnehmen musste. „DM“ ist jedoch auch eine
gängige Abkürzung für „Diabetes mellitus“ bzw. steht allgemein für Durchmesser…

Beispiel „NDP“
Während im IP-Dekurs die Bedeutung unter Umständen aus dem Kontext
abgeleitet werden kann, ist dies bei der – manuell erstellten – ärztlichen
Verordnung von „Neodolpasse“ bereits schwieriger.

» Verordnet ist eine p.o.-Medikation – Neodolpasse ist eine Infusion…
» Verordnet sind 3 x 1 ml – Wie soll das vorbereitet/verabreicht werden?

usw.
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Homonymie

Bei der Homonymie, von [griech.] homōnymía - ‚Gleichnamigkeit‘, gibt es zwei
verschiedene Ausprägungen:

Bei der Homophonie wird etwas gleich ausgesprochen, aber unterschiedlich
geschrieben und hat deswegen verschiedene Inhalte (vgl. Lärche/Lerche). Bei der
Homographie bekommt ein- und dasselbe geschriebene Wort durch verschiedene
Lautung unterschiedliche Inhalte (vgl. ‚modern‘).

Fokus: Mündliche übergebene Informationen

Die Wahrscheinlichkeit einer (unbewussten) Homonymie beim Empfang von
mündlich übergebenen Informationen kann die Information massiv verfälschen.
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Definition

In der Fach-Sprache wird den Problemen infolge der Asymmetrie der natürlichen
Sprache mittels einer Inhaltskontrolle entgegen gewirkt. Dadurch entstehen
sogenannte kontrollierte Vokabularien, welche von autorisierten Stellen verwaltet
bzw. herausgegeben werden.

Die Fachsprache kann weiteres unterteilt werden in:

» Wissenschaftssprache (höchstes Abstraktionsniveau)
» fachliche Umgangssprache (wird im täglichen Tun gesprochen)
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Wie kann ICH zur Sicherheit beitragen?

Die „Read Back“-Methode ist ein geeignetes Mittel, um die fehlerhafte Bedeutungs-
entschlüsselung einer in mündlicher und/oder schriftlicher Form übertragenen
Information (sound-alike oder look-alike) zu vermeiden.

Im Prinzip beschreibt die Methode nichts anderes, als dass die soeben erhaltene
Informationen mündlich wiederholt wird und so die Bestätigung zur Korrektheit der
Verordnung beim Empfänger direkt und sofort eingeholt wird.

Weitere Methoden sind die Farbcodierung von Medikamentenetiketten (zB.
Perfusorline-Aufkleber…) oder das Tall-Man-Lettering von Etiketten (siehe unten).
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Verteilersprache – ein wichtiges Werkzeug

Der Einsatz von Verteiler- und/oder Fachsprache ist situationsabhängig. Während
in der interprofessionellen Kommunikation durch Fachsprache eine Eindeutigkeit
der zu übermittelnden Informationen erzielt werden kann, ist andererseits die
Verteilersprache das Instrument der Wahl, um die „richtige Botschaft“ an
Patient*innen, deren Zugehörige bzw. an Nicht-Professionisten zu transportieren.

Ein Unterstützungsangebot wurde diesbe-
züglich an der Stabsstelle QM-RM am LKH-
Univ. Klinikum Graz entwickelt:

https://link.springer.com/book/
10.1007/978-3-658-35274-5
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Etwas beschreiben

Das Rückgrat einer erfolgreichen Beschreibung einer Pat.-situation bilden die
Klinischen Beobachtungen der Pflegepersonen (Was ist auffällig?). Fehlen
diese (ist ein Phänomen also nicht beschrieben), liegt die Vermutung nahe, dass
das Phänomen nicht wahrgenommen wurde. Pflegerische Beobachtungen sind
stets Vermutungen - wie wir glauben, dass die Situation gerade ist. Es ist daher
wichtig, diese mit Zitaten und/oder Messwerten weiter zu untermauern.

Die Zitate der betroffenen Personen (Wie erleben die Patient*innen oder
Zugehörige die jeweilige Situation?) werden unter „ “ gesetzt, um die Aussagen als
solche zu kennzeichnen und so von den verschriftlichen Beobachtungen zu
unterscheiden. Aussagen sollen möglichst realitätsnah abgebildet werden.

Bei Messwerten ist darauf zu achten, dass die Messung korrekt erfolgt ist bzw. die
Messergebnisse plausibel scheinen (vgl. Nicht-Sprechen während der
Blutdruckmessung oder Schmerzangabe „8“ (?) bei entspanntem Habitus). Un-
plausible Werte sind zu hinterfragen bzw. die Zweifel daran sind zu dokumentieren.

Bei der Einschätzung bzw. Screening mittels Skalen ist die Güte der
jeweiligen Messskalen zu berücksichtigen. Ein korrektes Ergebnis kann von vielen
Faktoren abhängen – wiederum ist der „klinische Blick“ ein wichtiger Faktor zur
Beurteilung, ob das Ergebnis der Einschätzung/des Screenings plausibel sein kann.

Durchzuführende Tätigkeiten sollen handlungsanweisend formuliert werden,
dh. ein/e fachlich Kundige/r muss anhand der Beschreibung erkennen können, was
zu tun ist (W-Fragen dazu: Wer? Was? Wann? Wie oft? Wie lang? Womit? Wo?...)
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Kausalität darstellen

Die Wirksamkeit der Pflege kann nur nachgewiesen werden, wenn die Kausalität
der Abläufe aus der Dokumentation eindeutig und klar hervorgeht:

» Welche Daten bilden die Ausgangslage?
» Welche Aktionen wurden gesetzt, um die Ausgangslage zu verändern?
» Wie waren die Reaktionen auf die gesetzten Aktivitäten?

Durch die Aneinander-Reihung dieser Informationen ergibt sich schlussendlich der
„rote Faden“, welcher die Nachvollziehbarkeit und damit die Überprüfbarkeit der
Pflege begründet. Die Bezugnahme auf die Daten/Aktionen in der Evaluierung der
Reaktionen erleichtert dabei das Verständnis von der jeweiligen Pflegesituation.
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Was ist Slido?

Slido ist eine benutzerfreundliche Q&A sowie Abstimmungsplattform für Meetings
und Veranstaltungen. Es ermöglicht Veranstaltern häufig gestellte Fragen zu
sammeln, wichtige Gespräche zu führen, Teilnehmer an Live-Umfragen zu
beteiligen und wertvolle Veranstaltungsdaten zu erfassen.

https://static.sli.do/documents/de/slido-general-presentation-german_nov6_2019.pdf
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Wir danken für Ihre Zeit.


